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Kreisliga Herren

TuS Hasbergen II : TSG Hatten-Sandkrug IV 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

Janßen in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Fritz Janßen, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TSG Hatten-Sandkrug IV das
Auswärtsspiel beim TuS Hasbergen II in der Kreisliga Herren mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft
hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3 Ersatzspielern an den Start
ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Marco Barz das für die Mannschaft
siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Schmidt / Colak
verloren ihr Spiel gegen Janßen / Rodiek unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 4:11, 8:11.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Piper / Katenkamp gegen Aust / Barz verrichten, bevor
ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Stephan Piper machte wiederum mit Mathias Aust beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Keinen Zähler beisteuern konnte Alexander
Schmidt im Match gegen Fritz Janßen, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Nur einen Satz verlor wiederum Finn-Aurel
Katenkamp beim 11:4, 11:2, 7:11, 11:7 gegen Andrè Kuntze und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Nicht einen Satzgewinn überließ Caner Colak seinem Gegner Marco Barz beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Die siegbringende Taktik fehlte indes
anschließend Stephan Piper bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Fritz Janßen ab dem ersten
Ballwechsel. Die gewinnbringende Taktik fehlte derweil Alexander Schmidt bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Mathias Aust ab dem ersten Ballwechsel. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte im Anschluss Finn-Aurel Katenkamp letztlich parat, um Marco Barz final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 8:11, 8:11, 5:11. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Kaum was zu bestellen hatte derweil Caner Colak bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andrè
Kuntze, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Mit dem letzten Spiel des Tages ging
der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.10.2022 gegen
den TTV Klein Henstedt, während die TSG Hatten-Sandkrug IV am 21.10.2022 gegen den TV Hude
VIII antritt.

 Statistik:
 TuS Hasbergen II

Doppel: Schmidt / Colak 0:1, Piper / Katenkamp 0:1 
Einzel: S. Piper 1:1, A. Schmidt 0:2, F. Katenkamp 1:1, C. Colak 1:1 

 TSG Hatten-Sandkrug IV
Doppel: Janßen / Rodiek 1:0, Aust / Barz 1:0 
Einzel: F. Janßen 2:0, M. Aust 1:1, M. Barz 1:1, A. Kuntze 1:1
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